
Die Gestaltung einer Trauung in St. Adalbero und in St. Andreas 

in der Pfarreiengemeinschaft Sanderau  

Liebes Brautpaar! 
Wir freuen uns, dass Sie Ihre Trauung in unseren Kirchen feiern wollen. Nachfolgend 
geben wir Ihnen einige Hinweise für das gute Gelingen Ihrer Feier. 
 

1. Die Musik während der Trauung 
 Die Kirchenmusik gibt dem Trauungsgottesdienst einen feierlichen Rahmen 

und trägt wesentlich zum Gelingen einer festlichen Feier bei. Sie kann in unse-
rem Bistum auf eine jahrhundertealte Tradition zurückblicken. 

 
 Der  Ablauf der Trauung in einer Messfeier oder einer Wortgottesfeier sieht 

ganz bestimmte Stellen vor, die eine musikalische Gestaltung ermöglichen 
oder sogar erfordern.  
 

 Der Gottesdienst ist eine gemeinsame Feier. Es ist schön, wenn sich mög-
lichst alle zum Mitsingen eingeladen fühlen und dadurch aktiv am Gottesdienst 
teilnehmen. Die Erfahrung hat gezeigt, dass das Singen bekannter traditionel-
ler Lieder - z.B. Gotteslob Nr. 392 - ein gemeinschaftliches und dadurch erhe-
bendes Gefühl hervorruft.  
Bemüht sich jedoch der Organist und einige wenige ein unbekanntes, viel-
leicht  rhythmisches schwieriges Lied zu singen, so kann dies schnell zu einer 
peinlichen Situation führen. Die meisten fühlen sich ausgeschlossen und le-
gen irritiert das Liedheft beiseite. 
 

 Ideal ist, wenn die Musik den Inhalten, wie den Trautexten oder Schrifttexten 
bei der Trauung entspricht. Das heißt: nicht alles ist geeignet und kann an je-
dem Platz stehen. Bei einer Trauung, die mit einer Messfeier verbunden ist, 
gibt es die Gesänge wie Kyrie, Gloria, Sanctus und Agnus Dei, die als fester 
Bestandteil durch keinen beliebigen Gesang ausgetauscht werden können. 
Eine Liste mit geeigneten Liedern stellen wir gerne zur Verfügung. 
 

 Bei besonderen Wünschen, beraten wir Sie sehr gerne. Bitte beachten Sie, 
dass die Texte der Gesänge geistlichen, spirituellen Charakter haben sollten. 
Nicht geeignet sind in der Regel Lieder und Melodien aus dem Pop-, Musical-, 
Film- oder Opernbereich. Viele dieser Lieder lassen sich in der Regel leichter 
in die weltliche Hochzeitsfeier integrieren.  
 

 Wenn Sie Vokal- und Instrumentalsolisten in Anspruch nehmen, achten Sie 
bitte auf Qualität. Gute Solisten kommen mit der anspruchsvollen Akustik in 
der Kirche zurecht und können Solostücke ansprechend musikalisch umset-
zen. Sie sind somit ein echter Gewinn für die Feier. Wir sind Ihnen bei der Su-
che nach geeigneten Solisten gerne behilflich.  
 

 Bei der Anmeldung zur Trauung im Pfarrbüro bezahlen Sie einen Betrag für 
das bei Trauungen übliche Orgelspiel. Dieses umfasst die Gemeindebeglei-
tung sowie das Orgelspiel zum Einzug, Kommunion und zum Auszug. Bei 
Sonderwünschen – wie besonders ausgefallenen Literaturstücken oder dem 
Begleiten von Solisten – muss das Honorar mit dem jeweiligen Organisten 
persönlich verhandelt werden. 
 



 Wenn musikalische Gruppen Zeit zum Proben und Einsingen in St. Adalbero 
benötigen, sprechen Sie das bitte vorher mit Herrn Regionalkantor Stefan 
Walter ab: 0931 / 809 55 22 oder email: stefan.walter@bistum-wuerzburg.de . 
 

 Bei der Gestaltung des Liedblattes ist es von Vorteil, wenn die Lieder mit No-
tentext abgedruckt werden. Dabei sind die aktuell geltenden Urheberrechtsbe-
stimmungen und GEMA-Richtlinien zu beachten. Die Pfarreien St. Adalbero 
und St. Andreas übernehmen hierfür keine Verantwortung und Haftung. Das 
Liedblatt geben Sie bitte vor Drucklegung noch einmal dem Priester oder Dia-
kon sowie dem Kirchenmusiker in die Hand. So kann manche unangenehme 
Überraschung während der Trauungsfeierlichkeit vermieden werden.  
 

2. Die Texte bei Ihrer Trauung und der organisatorische Rahmen 

 Bei der Auswahl der Bibeltexte für die Trauung berät Sie der Priester/Diakon, 
der die Trauung mit ihnen feiert. Wenn Sie selbst auf die Suche nach einem 
Schrifttext gehen möchten, finden Sie unter www.basisbibel.de eine gute Hilfe. 
Manchmal sind eigene Tauf- oder Konfirmationssprüche eine Hilfe.  

 Wenn Sie weitere Texte aus Lyrik und Prosa haben, die Ihnen sehr viel be-
deuten, können wir über eine Berücksichtigung sprechen. 

 Auch bei der Formulierung von Fürbitten helfen wir gerne. Schön ist es, wenn 
Freunde, Verwandte und Bekannte diese in der Kirche vortragen. 

 Fotografieren ist bei der Trauung gerne möglich. Eine Absprache vorher hilft 
dem Fotografen. 

 Blumenschmuck: zu den Festzeiten gibt es in unseren Kirchen einen passen-
den farblichen Blumenschmuck. Wenn Sie eigene Blumen mitbringen, spre-
chen Sie bitte mit dem Mesner damit eine harmonische Farbgestaltung er-
reicht wird. Kleine Blumensträuße an den Bänken können mit Schlaufen an-
gehängt werden. 

 Streuen von Reis, ist in unseren Kirchen nicht erlaubt. Wir möchten als Kir-
chengemeinde sorgsam mit Nahrungsmitteln umgehen. Auch Blumen sollten 
nur auf dem Vorplatz gestreut werden.  

 Fahrzeuge dürfen den Platz vor dem Haupteingang in St. Adalbero aus Si-
cherheitsgründen leider nicht befahren. 

 Wenn Sie vor dem Portal einen kleinen Umtrunk organisieren wollen, spre-
chen Sie uns bitte an. 

Gute Hinweise finden Sie auch unter: www.hochzeit.bistum-wuerzburg.de  

Bei weiteren Fragen sind wir gerne für Sie da. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Vorbereitungszeit und eine erfüllte und unvergess-
liche Hochzeit in unseren Kirchen.  

 

Gerhard Reitz        Stefan Walter 
Pfarrer der Pfarreiengemeinschaft Sanderau    Regionalkantor Würzburg 
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